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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord

SG 1910 Marbach III : TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II 
Samstag, 14.10.2023, 15:00 Uhr

TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II baut Siegesserie in Herren 3. 
Kreisklasse (4er) Gr. Nord aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II
im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord bei der SG 1910 Marbach III umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Egenberger / Christ wurden
Schillack / Wehner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Möller /
Brehler konnten Schneider / Spiegel den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Robert Schneider gegen Martin
Christen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stan Schillack
gegen Winfried Egenberger. Hierbei überließ Schillack seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Peter Spiegel gegen Marc-Jona Brehler.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kirstin Wehner bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Werner Möller. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Robert Schneider gegen Winfried Egenberger, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Winfried Egenberger jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Egenberger zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin
Christen wurden Stan Schillack unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Spiegel bei seiner 1:3-Niederlage von
Werner Möller dann doch niedergerungen worden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 0:9. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kirstin Wehner gegen Marc-Jona
Brehler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der SG 1910 Marbach III geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023
gegen den FSV 1928 Schwarzbach III, während der TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II am 20.10.2023
gegen den SV Roßbach 1919/45 antritt.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach III

Doppel: Schillack / Wehner 0:1, Schneider / Spiegel 0:1 
Einzel: R. Schneider 0:2, S. Schillack 0:2, P. Spiegel 0:2, K. Wehner 0:2 

 TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II
Doppel: Egenberger / Christen 1:0, Möller / Brehler 1:0 
Einzel: W. Egenberger 2:0, M. Christen 2:0, W. Möller 2:0, M. Brehler 2:0


